
 
TOP:        2.0 

I. Anmeldung       
 

Werkausschuss Servicebetrieb Öffentlicher Raum 
 

Sitzungsdatum 25.04.2012 
 

öffentlich 

Betreff: 
Bericht zum Stand des Planfeststellungsverfahrens für den kreuzungsfreien Ausbau des 
Frankenschnellwegs (FSW) 

 
Anlagen: 
--- 

 
Bisherige Beratungsfolge: 
Gremium Sitzungsdatum Bericht Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 
AfV, Beschluss Pla-
nung, Planfeststellg. 15.10.2009     

WerkA SÖR, Bericht 
üb. Kostenermittlung 07.07.2010     

 
Sachverhalt (kurz): 
In der Woche vor der Ausschusssitzung fand unter Leitung der Regierung von Mittelfranken als 
zuständiger Planfeststellungsbehörde der Erörterungstermin mit den Einwendern zur Planfeststellung 
für den Ausbau des FSW statt. Auf Basis der Ergebnisse entscheidet die Regierung, ob sie in 
Abwägung der Interessenlagen einen Planfeststellungsbeschluss erlassen kann oder ob weitere 
Untersuchungen bzw. Planungen erforderlich werden. 
Es wird ein mündlicher Bericht über diese Veranstaltung und zum weiteren Verfahrensablauf für das 
Projekt gegeben.  
Über den Stand der Vorbereitungen wird in einer der nächsten Ausschusssitzungen berichtet. 
 
Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
entfällt, da Bericht 

1a. Finanzielle Auswirkungen: 

  Nein  
 

  
 

Noch offen, weil 
      

  Ja  

Kosten: 
  noch nicht bezifferbar 
Gesamtkosten       € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr X  
davon investiv       €   begrenzter Zeitraum Sachkosten 2.100.000 € 

davon konsumtiv 5.000.000 €   dauerhaft Personalkosten 600.000 € 
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1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

    Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Betrag:       € Profitcenter/Investitionsauftrag: s. MIP 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein  

  Ja im Umfang von 6,00 Vollkraftstellen (weiter bei 2b) 
 

2b. Deckung vorhanden: 

  Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Stellen-Nr.       
 

3.a Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

  Nein  

  Ja  
 

3.b Geschlechterrelevante Auswirkungen: 

  Nein  

  Ja siehe Anlagen 

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 
 

   
 

Ref. I / OrgA 
 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 
  keine Stellendeckung vorhanden 
  Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

 

   

 

Ref. II / Stk 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 
  keine Haushaltsmittel vorhanden 
  Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 

 

   

 

RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
 

   

 

      
 

   

 

      
 

   

 

      

 
 
  II.   Herrn OBM      
 
 III.   SÖR/WB 

 
Nürnberg,       
Servicebetrieb Öffentlicher Raum Nürnberg 
Erster Werkleiter 
 
 (     ) 

IA 65002900000U

zu gegebener Zeit


